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Titelbild: Der Ötztal-Mann vor dem Similaungletscher

DIE FLORA WIENS – Ein „hot spot“ der 
Biodiversität (bis 26. 10. 2003 in den Sonderschauräumen)

INMITTEN PARASITEN bis 11. 1. 2004

Öffentliche Ausstellungs-Führungen: Jeden Mittwoch, 18.30 und
Sonntag, 15.00 (und gegen Voranmeldung), Angebote für Schulen:
einstündige Führungen (€ 2,– pro SchülerIn, Mindestbetrag € 30,–),
dreistündige Unterrichtsprojekte (€ 6,– pro SchülerIn, Mindestbe-
trag € 90,–), Kinderprogramm: 25. 10. (siehe Kalendarium).

LAUFENDE AUSSTELLUNGEN

Vortragsreihen der Abteilung Archiv und Wissenschaftsgeschichte in
Kooperation mit der VHS Wien-West und Brigittenau.
Anmeldung:Tel. (01) 521 77 / 591 oder 
in der VHS Wien-West (K1) bzw.VHS-Brigittenau (K2, K3)
Kurs 1: FRAUEN ALS WISSENSCHAFTLERINNEN
der verleugnete (vergessenen?) Anteil der Frauen an der Wissen-
schaft, von der Antike bis zur Neuzeit.
Viele Frauen arbeiteten im Schatten ihrer Männer oder Brüder, wie
etwa Karoline Herschel (1750–1848), die sieben Kometen entdeck-
te und mehrere Sternenkataloge erstellte. Frauen führten auch Rei-
sen in ferne, unbekannte Gebiete durch und trugen mit ihren For-
schungsergebnissen zur Wissenschaft bei, wie die Malerin und Ento-
mologin Maria Sibylla Merian (1647–1717).
Kurs 2: ÖSTERREICHER/INNEN ERFORSCHTEN DIE WELT
Kurs 3: ERDUMSEGELUNG DER FREGATTE NOVARA

KOOPERATIONEN UND PARTNERSCHAFTEN

Kinderprogramm: DER GRUSEL-KASPERL
Der Zauber einer bösen Hexe verwandelt das Museum in ein Gru-
selschloss! Fledermäuse und Gespenster feiern im Museum ein un-
heimliches Fest! Der Kasperl und der Seppl müssen jetzt sehr tapfer
sein, wollen sie im Museum wieder Ordnung herstellen.

Für die Erwachsenen: HALLOWEEN AM DACH
In der Nacht, in der die Geister spuken, begeben wir uns auf einen
nächtlichen Spaziergang durch das Naturhistorische Museum. Von
den dunkelsten Winkeln des Gebäudes bis hinauf auf das Dach ent-
decken Sie die magische Seite des Museums und hören geheimnis-
volle Geschichten. Mit einem blutroten Cocktail in der Hand erleben
Sie den atemberaubenden Ausblick über die Dächer und Kuppeln
der Großstadt – Eine Nacht, die Sie niemals vergessen werden!

HALLOWEEN, 31. Oktober 2003

� BÜCHER-FLOHMARKT ganztägig.
� KINDERPROGRAMM, Kindersaal

SCHAUEN – SPIELEN – SELBER FORSCHEN
Am Tag der offenen Tür kannst du den ganzen Tag im Kindersaal
Zeichnen, Malen und Basteln.

� Mehrsprachige FÜHRUNGEN
(Tschechisch, Slowakisch und Deutsch) durch das Museum.

� 10.00, 12.00, 14.00, 16.00 Mikrotheater, Saal 21
DER MENSCH UND SEIN ZUHAUSE – Kleinigkeiten rund um uns

� 11.00, 13.00, 15.00, 17.00 FILME zum „Jahr des Wassers“
Die Sonderausstellungen „Ötzi Cultour“ und „Inmitten Parasiten“ sind
am 26. 10. aus sicherheitstechnischen Gründen nicht zugänglich!

26. Oktober 2003, 9.00 bis 18.00 Uhr, Sonderprogramm

TAG DER OFFENEN TÜR IM NHM

Im prähistorischen Teil des Arthur-
stollens (Mühlbach, Salzburg)

21. Oktober 2003,
Speläologische Vortragsreihe

FORSCHUNG 2003 – 
20 Jahre Forschungs-
präsentation der 
Höhlenabteilung
Der diesjährige, öffentlich zugäng-
liche Vortrag wird über die Akti-
vitäten im Dachsteingebiet – mit
interessanten neuen Ergebnissen
z.B. aus der Koppenbrüllerhöhle –
die Arbeiten im „Stollenlabor Jo-
sefistollen“ und anderen aufgelas-
senen Bergwerken, die Forschung
im Nationalpark Gesäuse sowie
im Burgenland und einige weitere
Projekte berichten.
Ein kurzer Rückblick auf die letz-
ten 20 Forschungsjahre wird den
Abend abrunden.

Führungen: Samstag 14.00 und Sonntag 10.00 und 14.00.
Betreuung im Kindersaal von 10.00 bis 17.00.

SCHAUEN – SPIELEN – SELBER FORSCHEN
Öffentliches Kinderprogramm im NHM

Das Landesgremium Wien des Einzel- und Großhandels mit Uhren
und Juwelen veranstaltet heuer den 3. internationalen Design-Wett-
bewerb für Tahiti-Kultur-Perlen, einer Initiative von Perles de Tahiti
Gie, Französisch Polynesiens. Heuer finden die nationalen Bewerbe
statt, aus Österreich waren alle Juweliere und Künstler teilnahme-
berechtigt. Die Sieger 2003 werden im Rahmen des Gala-Abends im
NHM bekannt gegeben. Die internationale Jurierung folgt 2004 in
Shanghai oder Hong Kong.
Alle zum Wettbewerb eingereichten Schmuckstücke werden im Saal
XXII präsentiert.
Der natürliche Bestand der schwarzlippigen Perlenmuschel Pinctada
margaritifera cumengii (Heimat: Franz. Polynesien) ging Ende des 19.
Jahrhunderts durch die unkontrollierte Ausbeute dramatisch zurück.
1960 entstand die Perlenzucht in großem Stil, die heute der größte
Industriezweig Französisch Polynesiens ist.

Einem österreichisch-iranischen Filmteam ist es gelungen, die Region
nach 20 Jahren für eine Universum-Dokumentation zu bereisen und
die im Buch beschriebenen Originalschauplätze festzuhalten. In einer
aufwendigen Rekonstruktion historisch getreuer Requisiten entsteht
in fantastischen Bildern der alte Orient in den 20er und 30er Jahren.

BUCHPRÄSENTATION
Aufbruch in den Orient – 
Unsere Persienreise 
Damaskus – Bagdad – Teheran.
Mit einem Vorwort von Peter Thomsen 
Agnes Gabriel-Kummer & Verena Stagl
(Herausgeber)
ISBN 3-205-77135-4
Böhlau-Verlag, Herbst 2003 
240 Seiten; 23,5 x 15,5 cm;
ca. 74 Abb. u. eine Übersichtskarte;
Gebunden

Preis: € 24,90

Dem NHM ist es gelungen, die offizielle Sonderausstellung des Bo-
zener Archäologie Museums über den Eismann und seine Lebens-
welt nach Wien zu holen. Die Ausstellung, bisher nur in Rom zu se-
hen, präsentiert authentische Rekonstruktionen von Gegenständen,
Bekleidung und Erscheinungsbild des Mannes aus dem Eis.
„Ötzi“, die älteste bekannte Feuchtmumie der Welt, wurde 1991 in
einem Gletscher der Ötztaler Alpen 92,56 m von der österreichischen
Grenze entdeckt. Seit 1998 wird sie im Südtiroler Archäologiemu-
seum Bozen in einer eigens konstruierten Kühlzelle aufbewahrt.
Auf einer Fläche von ca. 200 qm erlebt der Besucher mit Hilfe ver-
schiedener interaktiver Module die überraschenden Forschungser-
gebnisse, darunter auch neue Erkenntnisse, wie die späte Entdeckung 
einer Pfeilspitze als Todesursache oder seine letzte Mahlzeit.
Anhand von Videoprojektionen, Hörbildern, Hologrammen,Wackel-
bildern, Materialproben, Fotos, 3D-Animationen und interaktiven Sta-
tionen werden dem Besucher Ötzis Lebensumstände nahe gebracht.
Die Ausstellung ist deutsch und englisch beschriftet. Für die Bedürf-
nisse von Schulkindergruppen wurde ein eigenes didaktisches Pro-
gramm erarbeitet.
Geänderte Preise anläßlich der Sonderausstellung „Ötzi Cultour“!!!

1. Oktober 2003 bis 31. Jänner 2004

ÖTZI CULTOUR
Der Mann aus dem Eis – Leben wie Ötzi



15.30 DER GRUSEL-KASPERL, Saal 50
Der Zauber einer bösen Hexe verwandelt das Museum in
ein Gruselschloss! 
Kasperl-Tickets für Kinder an der Museumskassa erhältlich
€ 2,– (exkl. Eintritt). Für erwachsene Begleitpersonen ist
der Eintritt zum Kasperltheater frei!

stündlich von 18.30 bis 23.30
HALLOWEEN AM DACH – Führung mit Fledermaus-
cocktail über dem nächtlichen Wien.
Treffpunkt: vor dem NHM, Dauer der Führung: ca. 90 Min.,
Vorverkauf ab 1. 10. 03 an der Museumskassa
Tickets: € 15,– pro Person, Keine Reservierung!

Fr
31.

17.00, 18.30 Führung ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

18.00 Vortrag, Mediensaal der Abteilung Archiv und
Wissenschaftsgeschichte (DG) 
ÖSTERREICHER/INNEN ALS REISENDE IN ASIEN
Christa Riedl-Dorn

19.00 Abend-Event,Power-Point Präsentation,Kinosaal
TIEFGEKÜHLTE DIAMANTEN
UV-VIS-IR-Spektren zur Unterscheidung von natürlichen
und manipulierten Edelsteinen. Nach dem Kurzvortrag
Führung im Staatlichen Edelsteininstitut.
Vera M.F. Hammer

Mi
29.

18.00 Buchpräsentation und Dia-Vortrag, Kinosaal
LEBEN AM FLUSS – IN DEN SCHÖNSTEN AUEN
ÖSTERREICHS (Steirische Verlagsgesellschaft)
Begrüßung durch den Generaldirektor Bernd Lötsch
Helmut Moik, Klaus Edlinger

Mo
27.

9.00–18.00
SONDERPROGRAMM – TAG DER OFFENEN TÜR
(Details: siehe Textteil)

10.30 Führung
VON PRÄCHTIGEN GOCKELN UND GRAUEN
„MÄUSEN“ – über die Farbenvielfalt der Vögel
Anita Gamauf 

14.00, 16.00 Führung 
ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

So
26.

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
DER MENSCH UND SEIN ZUHAUSE – 
KLEINIGKEITEN RUND UM UNS

14.00 Kinder-Programm 
INMITTEN PARASITEN
Mache eine faszinierende Reise durch die (un)heimliche
Welt der Parasiten.

14.30 Führung
VON PRÄCHTIGEN GOCKELN UND GRAUEN
„MÄUSEN“ – über die Farbenvielfalt der Vögel
Anita Gamauf

Sa
25.

18.00 Vortrag, Mediensaal der Abteilung Archiv und
Wissenschaftsgeschichte (DG) 
BERNHARD WÜLLERSDORF-URBAIR – 
COMMODORE DER FREGATTE NOVARA
Robert Pils

Do
23.

17.00, 18.30 Führung 
ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

18.00 Vortrag, Mediensaal der Abteilung Archiv und
Wissenschaftsgeschichte (DG) 
FRAUEN UND WISSENSCHAFT IN DER ANTIKE
Christa Riedl-Dorn 

18.30 Vortrag zur Parasitenausstellung, Kinosaal
MALARIA – AKTUELLE PROBLEME
Walter Wernsdorfer

Mi
22.

18.00 (c.t.) Speläologische Vortragsreihe,
Bibliothek der KHA im MQ 
FORSCHUNG 2003 – 20 Jahre Forschungspräsen-
tation der Höhlenabteilung (Details im Textteil)
Karl Mais, Rudolf Pavuza und Günter Stummer

19.00 Vortrag (Agemus), Kurssaal
MILIEUWECHSEL ALS EVOLUTIONSFAKTOR
Gerhard Pretzmann

19.30 Modeschau, Kuppelhalle
KUNSTPELZ- UND FILZ STATT FELL
Präsentation der Modelle durch Prominente aus Film,
Fernsehen und Theater. Moderation: Peter Tichatschek
(Willkommen Österreich). Spende € 25,– (inkl. Büffet und
Getränke) für die Tiere des Wiener Tierschutzvereins.Platz-
reservierung:Tel. (01) 699 24 50 / 17

Di
21.

10.00, 14.00 Kinder-Programm (siehe Samstag)
ÖTZI – ABENTEUER STEINZEIT

10.30 Führung
SCHLANGEN
Heinz Grillitsch

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
MIKRO-ALLEREI

14.00, 16.00 Führung 
ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

So
19.

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
MIKRO-ALLEREI

14.00 Kinder-Programm 
ÖTZI – ABENTEUER STEINZEIT
Was ist vor etwa 5300 Jahren in den Ötztaler Alpen passiert?
Eine Sonderausstellung erzählt die spannende Geschichte
von Ötzi – dem Mann aus dem Eis.

14.30 Führung
DIE WELT DER AMPHIBIEN
Heinz Grillitsch

Sa
18.

18.30 Jour Fixe; Mediensaal der Abteilung Archiv und
Wissenschaftsgeschichte (DG) 
LEOPOLD TRATTINNICK (1764–1849) UND DIE
PELARGONIEN – zum Werk des Begründers des
k.k. Botanischen Hofkabinetts.
Christa Riedl-Dorn

Do
16.

17.00, 18.30 Führung ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

19.00 Führung
DIE HERPETOLOGISCHE SAMMLUNG
Heinz Grillitsch

19.00 Buch- und Filmpräsentation, Kinosaal
AUFBRUCH IN DEN ORIENT
Das fesselnde Reisetagebuch von Agnes Gabriel Kummer
während der Forschungsreise 1927/28 in Wüstengebiete
im Inneren Persiens wird gemeinsam mit einem Univer-
sum-Film präsentiert (Details im Textteil).
Verena Stagl (Hrsg.)

Mi
15.

10.00, 14.00 Kinder-Programm (siehe Samstag)
SECHS,ACHT ODER MEHR – BEINE.
WER KENNT SICH DA NOCH AUS?

10.30 Führung
SCHNECKENGELD, PURPUR UND MUSCHEL-
SEIDE – wie Menschen Weichtiere nutzen
Anita Eschner 

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
AUS DER WUNDERWELT DER INSEKTEN 

14.00, 16.00 Führung ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

So
12.

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
AUS DER WUNDERWELT DER INSEKTEN 

14.00 Kinder-Programm 
SECHS,ACHT ODER MEHR – BEINE.
WER KENNT SICH DA NOCH AUS?
Wir Menschen haben nur zwei, viele Tiere haben aber vier,
sechs oder acht und einige über hundert (Beine).

14.30 Führung
SCHNECKENGELD, PURPUR UND MUSCHEL-
SEIDE – wie Menschen Weichtiere nutzen
Anita Eschner

Sa
11.

22.00 Führung
DARK-SIDE. Nachts im Museum
Ticketvorverkauf an der Museumskassa! Keine Reservierung!
Limitierte Teilnehmerzahl

Fr
10.

17.00, 18.30 Führung ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

18.00 Vortrag, Mediensaal der Abteilung Archiv und
Wissenschaftsgeschichte (DG) 
VORBEREITUNG DER NOVARA-EXPEDITION
Robert Pils 

18.30 Vortrag (ÖGEF), Kurssaal
VIEHZÜCHTER, SKLAVENJÄGER UND 
BAUMEISTER – DIE WELT DER AMEISEN
Birgit Schlick-Steiner, Florian Steiner

18.30 Abend-Event, Kinosaal
Vortrag zur Parasitenausstellung
PARASITEN DER HEIMTIERE
Heinrich Prosl

Mi
8.

19.00 c.t.Vortrag,Kurssaal (ArGr.Karst&Höhle OEAV) 
HÖHLEN UND KARSTLANDSCHAFTEN IN DEN
WALLONISCHEN GEBIETEN SÜD-BELGIENS 
mit historischen und aktuellen Bildern.
Anton Mayer

Di
7.

10.00, 14.00 Kinder-Programm (siehe Samstag)
AUF DEN HUND GEKOMMEN

10.30 Kinosaal, Präsentation & Diskussion des Videos 
VERBAUT, GESTAUT UND AUSGELEITET – 
ein kritischer Blick auf unsere Bäche.
Peter Elster 

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
DIE WUNDERBARE WELT IM WASSERTROPFEN

14.00, 16.00 Führung ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

So
5.

13.30, 15.00, 16.15 Mikrotheater
DIE WUNDERBARE WELT IM WASSERTROPFEN

14.00 Kinder-Programm 
AUF DEN HUND GEKOMMEN
Vom Dackel bis zum Schäferhund, von Snoopy bis Strolchi –
alle Hunde stammen vom Wolf ab.

14.30 Kinosaal, Präsentation & Diskussion des Videos 
VERBAUT, GESTAUT UND AUSGELEITET – 
ein kritischer Blick auf unsere Bäche.
Peter Elster 

15.00 SAFARI IN WIENS BLÄTTERWALD 
Das „Naturhistorische“ erforscht seine Umgebung (für
Kinder ab Schulalter). Dauer ca. 3 Stunden, Anmeldung er-
forderlich:Tel. (01) 521 77 / 512 oder 276

Sa
4.

17.00, 18.30 Führung ÜBER DEN DÄCHERN WIENS

18.00 Kinosaal
3.TAHITIAN PEARL TROPHY 2003-2004
Gala-Abend mit Preisverleihung, Präsentation der
Schmuckstücke im Saal XXII (Details im Textteil).

18.00–20.30 Mikrotreff
FRÜCHTE UND GALLEN
Herbstzeit – Fruchtzeit. Es gibt viele verschiedene Frucht-
typen. Aber nicht alles, was wie eine Frucht aussieht, ist
auch eine. Unter dem Mikroskop geben Früchte und Gal-
len ihr interessantes Innenleben preis.
Anmeldung erforderlich! Tel. (01) 521 77 / 335

Mi
1.

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr, Sa und So: 900–1830; Mi: 900–2100; Di geschlossen · Eingang: Maria-Theresien-Platz · Eintrittspreise: Erwachsene: € 8,– · Senioren, Vienna
Card, Ö1 Club: € 6,– · Schüler, Studenten, Lehrlinge, Soldaten, Zivildiener (bis 27 Jahre): € 3,50 · Kinder bis 5 Jahre: Freier Eintritt · Führungspreise: Öffent-
liche Führungen: € 2,– (exkl. Eintritt) · Führungstreffpunkt (falls nicht anders angegeben) ist die Untere Kuppelhalle · Auskünfte und Anmeldungen täglich von
900 bis 1200:Tel. (01) 521 77 / 335 · Führungen und Projekte für Kindergärten, Schul- und andere Gruppen bitte drei Wochen vor Wunschtermin anmelden.


